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Herren Bezirksklasse B Gr. 2

SV Pattonville : TTV Erdmannhausen 
Samstag, 17.02.2024, 17:00 Uhr

Für den TTV Erdmannhausen geht die Siegesstraße weiter

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gr. 2 traf der SV Pattonville am vergangenen Samstag auf den
TTV Erdmannhausen. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:6 beide
Punkte. Verantwortlich für diesen Auswärtssieg war das untere Paarkreuz, welches in allen vier
Einzeln unbesiegt blieb. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Benjamin Storz.
Erwähnenswert war, dass der TTV Erdmannhausen diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Weiß
/ Grinninger und König / Schaewen entschieden, das Weiß / Grinninger letztendlich gewannen.
Junchen / Maag hatten danach gegen Reinemuth / Storz indes beim 8:11, 10:12, 4:11 wenig
auszurichten. Das musste man neidlos anerkennen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten
Koch / Hirsch letztlich im Repertoire, um Weber / Priebe final zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 0:3. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Andreas Weiß hatte im Spiel gegen Oliver von Schaewen am Ende beim 3:1 die Nase vorn
und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Die richtige Herangehensweise hatte Luis Junchen
beim 3:0-Sieg gegen Alexander König von Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. Beim
Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Oliver Koch gelang
es, Joachim Weber im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete trotz
einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Auf Messers
Schneide stand die im Voraus anhand der TTR-Werte als ausgeglichen erwartete Partie zwischen
Ingmar Grinninger und Kai Reinemuth, bevor sich der Gastspieler mit 6:11, 11:7, 11:2, 8:11, 9:11
durchsetzte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Reinemuth endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Waldemar Hirsch beim letztendlich klaren 0:3 gegen Benjamin Storz. Wenige Chancen hatte
danach Kevin Maag beim 6:11, 6:11, 9:11 gegen seinen Kontrahenten Elias Priebe, so dass Priebe
seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Beim Stand von 4:5 gingen
die Spitzenspieler des SV Pattonville und des TTV Erdmannhausen in die Box. Andreas Weiß gegen
Alexander König hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende
stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier
als ausgeglichen eingeschätzten Partie. 10:8 (Weiß) bzw. 17:2 (König) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Das
Einzel zwischen Luis Junchen und Oliver von Schaewen endete indes mit einem hart erarbeiteten
Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Oliver Koch bekam im Anschluss seinen gleichstarken Gegner
Kai Reinemuth beim deutlichen 6:11, 7:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts
zu holen. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 10:8 für Koch und 10:3 für
Reinemuth seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mittlerweile stand es damit 5:7. Sah es nach Verlust
des ersten Satzes im Spiel gegen Joachim Weber zunächst nicht gut aus, so gewann Ingmar
Grinninger im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Durch diesen Sieg liegt
Grinninger nun bei einer Saison-Bilanz von 11:3, während Weber nach diesem Einzel eine Statistik
von 7:11 zu verbuchen hat. Unglücklich war Waldemar Hirsch dann in der Partie gegen Elias Priebe,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Kevin Maag
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nachfolgend die Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der TTR-Werte als Außenseiter
gestartet war, mit 1:3 gegen Benjamin Storz abgab und eine Niederlage kassierte. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 0:10 (Maag) und 5:3 (Storz).
Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Pattonville am 24.02.2024 gegen den TTV Ingersheim
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
09.03.2024 gegen den TTC Bietigheim-Bissingen IX mitnehmen.

 Statistik:
 SV Pattonville

Doppel: Weiß / Grinninger 1:0, Junchen / Maag 0:1, Koch / Hirsch 0:1 
Einzel: A. Weiß 1:1, L. Junchen 2:0, O. Koch 1:1, I. Grinninger 1:1, W. Hirsch 0:2, K. Maag 0:2 

 TTV Erdmannhausen
Doppel: Reinemuth / Storz 1:0, König / Schaewen 0:1, Weber / Priebe 1:0 
Einzel: A. König 1:1, O. Schaewen 0:2, K. Reinemuth 2:0, J. Weber 0:2, E. Priebe 2:0, B. Storz 2:0


